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Pflegehinweise für natürlich behandelte Oberflächen  Massivholzteile welche mit Naturharzöl oder Hartwachs behandelt sind, lassen das Holz atmen, die Oberfläche ist berührungsfreundlich und eine statische Aufladung ist ausgeschlossen.  Innenteile werden mit Hartöl imprägniert und sind dadurch wasserabweisend. Die Naturharz-Ölimprägnierung ist eine Auflösung von pflanzlichen, trocknenden Ölen, vor allem hochwertigem, unraffiniertem Leinöl und wasserfesten Baumharzen in ätherischen, flüchtigen Pflanzenölen unter Zusatz von Kräuterextrakten und bleifreien Trockenstoffen.  Leichte Verunreinigungen können mit LATIS-Flüssigseife gereinigt werden. Wenn das Holz trocken ist, wird ALIS-Politur aufgetragen und nach einer Stunde poliert. Reicht eine Reinigung nicht aus, wird bei tieferen Schäden die Oberfläche abgeschliffen und neu geölt (MELDOS-Öl Nr. 263 ev. verdünnt mit bis zu 20 % Verdünnung Nr. 222B).  Achtung:  Getränkte Lappen in Metallbehälter dichtverschlossen oder unter Wasser aufbewahren (Selbstentzündungsgefahr).  Aussenteile erhalten zusätzlich zur Hartölbehandlung einen besonders hochwertigen Wachsfinish. Das hierzu verwendete Wachs basiert auf einem Bienenwachsbalsam. Durch die Zugabe von wertvollen Baumharzen wird die Widerstandsfähigkeit im täglichen Gebrauch wesentlich erhöht. Wir empfehlen Ihnen, die Fronten Ihrer Möbel innerhalb der ersten 3 Monate nach Inbetriebnahme mindestens ein – ev. mehrmals vollflächig mit AURO-Wachsbalsam-Reiniger oder GLEIVO-Bienenwachs flüssig nachzupflegen. Der Materialauftrag erfolgt am Besten mit einem Ballentuch und nur hauchdünn. Nach ca. 1 Stunde in Maserrichtung mit Lappen oder Rosshaarbürste nachpolieren. Anschliessend ist ein einmaliges, jährliches Nachwachsen in der Regel ausreichend. Gewachste Oberflächen sollten so wenig wie möglich mit Wasser in Berührung kommen. Jedes feuchte Abwischen macht die Oberfläche stumpfer und dadurch verletzbarer.   Hier einige Tipps bei möglichen Beschädigungen:  1. Tinten und Wasserflecken  Leichte Tinten- und Wasserflecken können Sie mit konzentrierter LATIS-Flüssigseife entfernen und mit AURO-Wachsbalsam-Reiniger oder GLEIVO-Bienenwachs flüssig nachpflegen. Tiefere Flecken werden abgeschliffen, dann mit MELDOS-Hartöl ausgebessert und nach 24 Stunden mit GLEIVO-Bienenwachs gewachst.  2. Kratzer und Kerben Ist nur die obere Wachsbeschichtung versehrt, reiben Sie die Stelle mit AURO oder GLEIVO ein und polieren nach 2 Stunden.  Bei tiefer Beschädigung können Sie die Stelle abschleifen, mit MELDOS-Hartöl nachölen und nach 24 Stunden mit AURO oder GLEIVO nachwachsen.  Bei sehr tiefer Beschädigung können Sie: 
- Oel und Wachs von der Kerbe entfernen 
- Ein festes Ballentuch mit kochend heissem Wasser solange in die Kerbe drücken, bis das Holz quillt und die Kerbe verschwindet 
- Das Holz trocknen lassen, schleifen, ölen, wachsen und polieren wie oben  3. Hitze- und Brandflecken  Hitze- und Brandflecken müssen abgeschliffen werden. Dann werden sie mit MELDOS-Hartöl ausgebessert und nach 24 Stunden Trocknung mit AURO-Wachsbalsam-Reiniger oder GLEIVO-Bienenwachs flüssig nachbehandelt.                    – Elgger Innenausbau AG, Obermühle, 8353 Elgg Tel.: 052 368 61 61    |    Fax: 052 364 33 83   |    www.elibag.ch 


